
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Die Hospitationspartner der Gesamtschule Winterhude aus Hamburg sind die Albert-Schweitzer-Grundschule Hannover und die Grundschule Landsberger Straße 
aus Herford. Die Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk Ganztagsschule“ im Programm Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- 
und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in enger Zusammenarbeit mit Bund und Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen an, die ganztägige Bildungsangebote entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

Was möchten wir von anderen lernen?

•	 offene Pause

•	 Mittagessen (Organisation)

•	 „Art-Lab“ (Performance/Theater)

•	 Lernumgebung/Schulgestaltung

•	 „GANZTAGS(T)RÄUME“

•	 Altersmischung 

	 	 0-2, 2-3, 3-4, 5-7, 8-10, 11-13

•	 Atelier

→ 	 	 anspruchsvolles Neigungskurssystem

•	 „Herausforderungen“ (7-10)

•	  Integrationsklassen

•	 Logbuch-/Lernbegleiter

•	 Planungsgespräche

•	 Projekte

•	 individualisierte Lernformen

→ 	 	 KuBa (Lernbüro)

→ 	 	 EVA (eigenverantwortliche Arbeit)

→ 	 	 FORSCHER WERKSTATT (PS)

→ 	 	 MUBA (Musikschule) 

Was können andere bei uns kennen lernen?

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

•	 die Schülerinnen und Schüler der Stufen acht bis zehn die multifunktionale 	
	 Schülerlounge angenommen haben und nutzen.

•	 noch mehr Identifikation und Zufriedenheit durch die begleitende Planung 		
	 bei der Schulgemeinde entstehen konnte. Dies sollte unsere Evaluation 		
	 bestätigen.

GANZTAGS(T)RÄUME
Gesamtschule Winterhude

•	 Planung, Ausbau und Einrichtung einer Schülerlounge für die Stufen acht 		
	 bis zehn, die im fünften Stock des Hauptgebäudes in der jetzigen 
	 Mediothek entstehen soll.

•	 Die Ganztagsmittel sollen sinnvoll und gewinnbringend eingesetzt werden.

Kooperationen

Jugendzentrum Jarrestadt, Trockendock Jugendzentrum, Goldbekhaus, Regional-
konferenz Winterhude

Kurzbeschreibung

Im Zentrum der Winterhuder Reformschule steht fächerübergreifendes Projektler-
nen. Dabei lernt jedes Kind eine Reihe methodischer Fähigkeiten, einerseits das 
selbstgesteuerte, eigenverantwortliche Lernen und andererseits die Arbeit im Team. 
Basiskompetenzen und Basiswissen erwerben die Kinder in „KuBa“ (Kulturelle Ba-
sis), den freien Arbeitszeiten. Lehrgänge, Praktika und Werkstätten vervollständigen 
die Lernbereiche. 
Altersgemischte Lerngruppen fördern die sozialen Kompetenzen und bieten jedem 
Kind die Möglichkeit, seinen Fähigkeiten entsprechend zu lernen. Die Leistungen 
der Schülerinnen und Schüler werden in Zertifikaten und Portfolios dokumentiert, 
der Lernprozess wird mit Hilfe des Logbuchs, der Planungsgespräche und in Bilanz- 
und Zielgesprächen begleitet.

Meerweinstraße 28
22303 Hamburg
Gesamtschule
Teilgebundene Ganztagsschule
info@gs-winterhude.de
www.gs-winterhude.hamburg.de

1020 Schülerinnen und Schüler
85-90 Lehrkräfte, 3 Sekretärinnen, 10 Sozialpädagogen, 6 Sonderschulpä-
dagogen, 1 Hausmeister, 1 berufliche Fachlehrerin (Hauswirtschaft), 1 Lehr-
werkmeister, 1 Köchin, Honorarkräfte für Bibliothek und Forscherwerkstatt, 
Archäologie, Schauspiel, individuelle Förderung


